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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit der vorliegenden Publikation stellt 
Ihnen das Integrationsamt sein aktu-
elles Kursangebot für das Jahr 2024 
vor. Es beinhaltet eine Vielfalt an Bil-
dungs- und Informationsveranstal -
tungen und ist darauf ausgerichtet, 
sowohl fachliche als auch methodi-
sche Kenntnisse zu vermitteln. Ziel ist 
es Schwerbehindertenvertretungen 
bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben 
im Rahmen der Umsetzung des SGB 

IX zu unterstützen. Das Kursangebot 
richtet sich auch an Betriebs- und  
Personalräte, sowie Inklusionsbeauf-
tragte und Arbeitgeber. 
 
Wir freuen uns sehr, wenn unser Kurs-
angebot bei Ihnen auf Interesse stößt. 
Gern begrüßen wir Sie auf einer  
unserer Veranstaltungen. 
 
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Integrationsamtes 

VORWORT

Vorwort
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5GRUNDSÄTZLICHE HINWEISE

Anmeldung 
 
Benutzen Sie zur Anmeldung die bei-
gefügten Teilnahmeerklärungen am 
Ende der Broschüre. Ebenfalls haben 
Sie die Möglichkeit sich online unter 
www.lasv.brandenburg.de  

Behinderung 
Integrationsamt 
Schulungs- und Aufklärungs-

arbeit anzumelden. Melden Sie sich 
bitte rechtzeitig an, da die Anmeldun-
gen in der Reihenfolge des Einganges 
berücksichtigt werden. Kurzfristige An-
meldungen sind nur nach telefoni-
scher Abstimmung mit dem Inte gra- 
tions amt möglich. 
 
Benötigen Sie für die Teilnahme an 
einem Seminar spezielle Hilfsmittel? 
Bitte teilen Sie uns dies bei der Anmel-
dung mit.  
 
Falls Sie am Tagungsort auch über-
nachten möchten, ist es erforderlich, 
dass Sie nach Erhalt der Anmelde -
bestätigung mit der Tagungsstätte 
Kontakt aufnehmen und eine Zimmer-
reservierung vornehmen.  
 
 

Einladung 
 
Circa 4 Wochen vor Durchführung der 
Veranstaltungen erhalten Sie von uns 
eine schriftliche Einladung. Bei weni-
ger als 10 Teilnehmern ist das Integra-
tionsamt berechtigt, Schulungsveran - 
staltungen auch kurzfristig abzusa-
gen. 
 
 
Freistellung 
 
Die Schulungsveranstaltungen des In-
tegrationsamtes werden nach § 185 
Abs. 2 SGB IX durchgeführt. Beantra-
gen Sie bitte rechtzeitig bei Ihrem  
Arbeitgeber die Freistellung zur Teil-
nahme an der von Ihnen ausgewähl-
ten Veranstaltung nach § 179 Abs. 4 
SGB IX sowie die Übernahme der 
Reise-, Übernachtungs- und Verpfle-
gungskosten. Auf Seite 35 finden Sie 
einen kopierfähigen Musterantrag für 
den Arbeitgeber. 
 

Grundsätzliche Hinweise
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Rücktritt 
 
Ihre Anmeldung ist verbindlich. Sollten 
Sie verhindert sein, geben Sie uns 
bitte umgehend Bescheid. Falls von 
Ihnen kein Ersatzteilnehmer benannt 
werden kann, können bei nicht recht-
zeitiger Abmeldung Kosten (z.B. für 
die nicht genutzte Zimmerreservie-
rung sowie eingeplante Verpflegung) 
in Rechnung gestellt werden. 
 
 
Kosten 
 
Teilnahmegebühren fallen für Sie nicht 
an. Die Kosten der Schulungsveran-
staltungen wie Raummiete, Referen-
tenhonorar, Schulungsmaterial und 
Seminartechnik werden durch das In-
tegrationsamt des Landes Branden-
burg, aus Mitteln der Ausgleichsab  - 
gabe, finanziert. Für die Teilnehmen-
den entstehen die Kosten der An- und 
Abreise, sowie für Verpflegung und 
Übernachtung.  

- Tagesveranstaltungen sind kosten-
frei. 

- Die Kosten für Übernachtung und 
Verpflegung für zweitägige Veran-
staltungen betragen bis zum 
31.03.2024 108,00 €. Für Veranstal-
tungen ab dem 01.04.2024 erfolgt 
eine Anpassung. Hier standen die 
Preise bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Bitte informieren Sie sich 
auf unserer Internetseite. 

 
 
Veranstaltungsdauer 
 
Tageskurse finden in der Regel von 
09:30 – 15:30 Uhr statt.  
Die Zeiteinteilung für mehrtägige Kur -
se ist wie folgt: 
1. Tag 09:30 – 16:30 Uhr 
2. Tag 08:30 – 15:30 Uhr 
Änderungen werden in den jeweiligen 
Einladungen bzw. durch die Refe -
rierenden rechtzeitig mitgeteilt.  
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Inhouse-Schulungen 
 
Das Integrationsamt bietet auf An-
frage auch Schulungen aus dem  
Themenbereich des SGB IX für ge-
schlossene Gruppen einzelner Arbeit-
geber an. Der Teilnehmerkreis sollte 
sich dabei ebenfalls an der Zielgruppe 
dieses Kurs programms orientieren. 
An einer Inhouseveranstaltung müs-
sen mindestens 10 Teilnehmer aus 
der Zielgruppe teilnehmen. Das Inte-
grationsamt stellt hier den Referenten 
oder die Referentin. 
 
Sollten Sie Interesse an einer Inhouse - 
veranstaltung haben, dann wenden 
Sie sich bitte an Jeanette Raden 
(jeanette.raden@lasv.brandenburg.de). 
 
 

Kontakt 
 
Fragen zur Organisation und Durch-
führung der Schulungen können Sie 
an Diana Salomon,  
Tel.: 0355 2893 143,  
diana.salomon@lasv.brandenburg.de 
richten.  
 
Ihre Ansprechpartnerin für inhalt liche 
Fragen zum Kursprogramm und In-
houseveranstaltungen ist  
Jeanette Raden,  
Tel.: 0355 2893 238, 
jeanette.raden@lasv.brandenburg.de. 

GRUNDSÄTZLICHE HINWEISE



Inhalt 
 
Schwerbehindertenvertretungen be-
nötigen praktisches und theoretisches 
Handwerkszeug, um die Aufgaben 
und Tätigkeiten sinnvoll und effektiv 
durchführen zu können. Dabei wird 
auf folgende Tätigkeitsfelder der 
Schwerbehinder ten vertretungen nä- 
her eingegangen: 
 
 

  sich etablieren und organisieren, 
  den schwerbehinderten Menschen 
beraten, 

  den Arbeitgeber beraten, 
  bei Personalentscheidungen mit-
wirken. 

 

Ziel 
 
Den Teilnehmenden werden grund -
legende Kenntnisse über Aufgaben, 
Rechte und Pflichten der Schwerbe-
hindertenvertretung vermittelt. Sie 
werden befähigt, als Mitglied des be-
trieblichen Inte gra tionsteams, die Ein-
gliederung schwerbehinderter Arbeit  - 
nehmer in Betrieben und Dienststellen 
zu fördern.  
 
 
Teilnehmerinnen und  
Teilnehmer 
 
Erstmalig gewählte Schwerbehin - 
dertenvertretungen und ihre stellver-
tretenden Mitglieder. 

8 GRUNDLAGEN DER TÄTIGKEIT DER SCHWERBEHINDERTENVERTRETUNG

Grundlagen der Tätigkeit 
der Schwerbehindertenvertretung 



9GRUNDLAGEN DER TÄTIGKEIT DER SCHWERBEHINDERTENVERTRETUNG

Referentin 
 
Jeanette Raden 

Kosten 
 
Preise für Übernachtung  
und Verpflegung bis 31.03.2024 
betragen 108,00 €.

Termin 
 
06.03.-07.03.2024 
Anmeldeschluss: 02.02.2024 
 
29.05. - 30.05.2024 
Anmeldeschluss: 29.04.2024 
 
03.07. - 04.07.2024 
Anmeldeschluss: 04.06.2024 
 
06.11. - 07.11.2024 
Anmeldeschluss: 07.10.2024

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus



Inhalt 
 
Aufbauend auf dem Grundkurs, be-
handelt der Aufbaukurs vertiefend das 
Tätigkeitsfeld „Mitwirken bei Personal-
entscheidungen“. Die Teilnehmenden  
werden mit präventiven Maßnahmen 
zur Sicherung von Arbeits plätzen 
schwerbehinderter Menschen sowie 
mit dem Kündigungsschutzverfahren 
bekannt gemacht: 
 

  Kündigungsarten / -gründe,  
  Erarbeiten von Stellungnahmen, 
  Widerspruchsverfahren. 

 
 
Ziel 
 
Die Teilnehmenden werden befähigt, 
bei Aktivitäten zur Eingliederung und 
Weiterbeschäftigung von schwerbe -

hin derten Menschen im Arbeitsleben 
mitwirken zu können. Neben der Ver-
mittlung von Rechtskennt nissen, ein -
schließ lich aktueller Rechtsprechung, 
geht es vor allem um den Erwerb von 
Fertigkeiten im Umgang mit Personal-
entscheidungen. So werden z.B. 
Handlungs a  n leitungen gegeben, wie 
die Schwerbehindertenvertretung im 
Falle einer Kündigung eines schwer-
behinderten Menschen tätig werden 
kann.   
 
 
Teilnehmerinnen und  
Teilnehmer 
 
Dieser Kurs richtet sich an Vertrau-
enspersonen und stellvertretende Mit-
glieder der Schwerbe hinderten vertre - 
 tung, Inklusionsbeauftragte sowie Be-
triebs- und Personalräte.

10 MITWIRKEN BEI PERSONALENTSCHEIDUNGEN

Mitwirken bei Personalentscheidungen
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Referent 
 
Prof. Dr. Andreas Wien 

Besondere Hinweise 
 
Voraussetzung zur Teilnahme  
ist der Besuch des Grundkurses. 
Bringen Sie bitte Ihr Teilnehmer-
handbuch und das Neunte Buch 
Sozialgesetzbuch (SGB IX) mit.

!

Termin 
 
21.03. - 22.03.2024 
Anmeldeschluss 22.02.2024 
 
19.09. - 20.09.2024 
Anmeldeschluss: 20.08.2024Veranstaltungsort 

 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

Kosten 
 
Preise für Übernachtung  
und Verpflegung bis 31.03.2024 
betragen 108,00 €.



Inhalt 
 
Der Kurs beinhaltet die Grundlagen 
der Gesprächsführung. In knapper 
Form wird in die Grundlagen von  
Gesprächen (Körpersprache, Aufbau 
von Gesprächen, Umgang mit unter-
schiedlichen Persönlichkeitstypen) 
eingeführt. Der Schwerpunkt der Ver-
anstaltung liegt in der Durchführung 
von Gesprächen.  
 
Eine aktive Teilnahme an der Ge -
sprächs durchführung und das Mit -
wir ken an Rollenspielen ist Voraus - 
 setzung für die Teilnahme an die-
sem Kurs.  
 
 
Ziel 
 
Die Teilnehmenden setzen sich mit 
der Frage auseinander, wie ein offe-
nes Gespräch unter vier Augen oder 
in einer Gruppe gestaltet werden 
kann, um Lösungen zu finden, mit der 
alle Beteiligten zufrieden sind. Sie eig-
nen sich psychologisches Grundwis-
sen zur erfolgreichen Gesprächs - 
führung in ihrer Funktion an. In prakti-
schen Übungen werden Stärken und 
Verbesserungsmöglichkeiten der ei-
genen Gesprächsführung aufgezeigt. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Dieser Kurs richtet sich an Vertrau-
enspersonen und stellvertretende Mit-
glieder der Schwerbehindertenvertre- 
tung sowie Betriebs- und Personal-
räte.  

Gesprächsführung – kompetent 
und lösungsorientiert beraten 

Referentin 
 
Prof. Dr. Silke Michalk

Termin 
 
23.05. - 24.05.2024 
Anmeldeschluss 24.04.2024

12 GESPRÄCHSFÜHRUNG - KOMPETENT UND LÖSUNGSORIENTIERT BERATEN 

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

Kosten 
 
Preise für Übernachtung und  
Verpflegung standen bei Redak -
tionsschluss noch nicht fest.
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Inhalt 
 
Nach dem Motto: „Die Dinge klären 
und den Menschen stärken” lernen 
die Teilnehmenden die verschiedenen 
Phasen der „lösungsorientierten Bera-
tung” kennen. Dabei geht es weniger 
um eine Analyse des Problems, son-
dern darum, gemeinsam eine Lösung 
zu finden. Im Kurs werden die Grund-
prinzipien und das Handwerkszeug 
vorgestellt, Fragetechniken geschult 
und auf ihre Umsetzbarkeit im betrieb-
lichen Alltag geprüft.  
 
Sie erfahren, wie in der Beratung ak-
zeptable Aufträge und angemessene 
Angebote entwickelt werden. Welches 
methodische Handwerkzeug geeignet 
ist und welche Spielräume Sie nutzen 
können.   
 
Die Bereitschaft zum erfahrungs-
orientierten Lernen und das Mitwir-
ken an Rollenspielen ist Voraus- 
setzung für die Teilnahme an die-
sem Kurs.  

 
 

Ziel  
 
Sicher und gezielt mit Konfliktsituatio-
nen im Betrieb bzw. der Dienststelle 
umgehen.  

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Dieser Kurs richtet sich an Vertrau-
enspersonen und stellvertretende Mit-
glieder der Schwerbehindertenvertre- 
tung sowie Betriebs- und Personal-
räte. 

Das 1x1 des Konfliktmanagements

Referentin 
 
Prof. Dr. Silke Michalk 

Termin 
 
06.06. - 07.06.2024 
Anmeldeschluss 07.05.2024

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

Kosten 
 
Preise für Übernachtung & 
Verpflegung standen bei Redak- 
tionsschluss noch nicht fest.



14 SGB IX IM PERSONALMANAGEMENT

Inhalt 
 
Die Teilnehmenden werden mit dem 
Schwerbehindertenrecht vertraut ge- 
macht. 
 
Inhaltliche Schwerpunkte hierbei sind: 
 

  Leistungen aus der Ausgleichsab- 
gabe an Arbeitgebende zur Schaf-
fung und Sicherung von behinde-
rungsgerechten Arbeitsplätzen,  

 
  Arbeit der Fachdienste,  

 
  Prävention und betriebliches Ein-
gliederungsmanagement,  

 
  besonderer Kündigungsschutz. 

 
 
Ziel 
 
Die Teilnehmenden kennen die für 
ihre Arbeit wesentlichen Inhalte des 
So zialgesetzbuch IX und sind über die 
Leistungen des Integrationsamtes in-
formiert. 
 
 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
 
Der Kurs richtet sich an Personalver- 
ant wortliche und Inklusionsbeauftragte.

SGB IX im Personalmanagement

Termin 
 
02.10.2024 
Anmeldeschluss 02.09.2024

Kosten 
 
Die Veranstaltung ist  
kostenfrei.

Referentin 
 
Jeanette Raden   

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus
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Inhalt 
 
Was bedeutet es zu Hören und welche 
vielschichtigen Auswirkungen hat 
schlechtes Hören auf das Arbeits-
leben. 
 

  Kommunikation und Hören  
allgemein, 

 
  Schwerhörigkeit (medizinisch, 
technisch, sozial), 

 
  Auswirkung von schlechtem Hören, 

 
  Kommunikationsregeln, 

 
  Technik (Hörgerät, Cochlea  
Implantat, FM-Anlage) und ihre 
Grenzen. 

 
 
Ziel 
 
Die Teilnehmenden erhalten eine Ein-
führung in das Thema Schwerhörig-
keit. Ziel ist es, einen Überblick über 
die vielfältigen Aspekte von schwerhö -
rigen Menschen im Arbeitsleben zu 
vermitteln. 
 
 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Dieser Kurs richtet sich an Vertrau-
enspersonen und stellvertretende Mit-
glieder der Schwerbehindertenvertre- 
tung, Inklusionsbeauftragte, Betriebs- 
und Personalräte sowie Mitarbeiter 
mit hörbehinderten Kollegen.  

„Schlecht hören“ gut verstehen –  
Schwerhörige Menschen im Arbeitsleben

Referenten 
 
Hans-Joachim Dietrich  
Michael Metzdorf  

Kosten 
 
Die Veranstaltung ist  
kostenfrei.

Termin 
 
02.07.2024 
Anmeldeschluss 03.06.2024

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

„SCHLECHT HÖREN“ GUT VERSTEHEN – SCHWERHÖRIGE MENSCHEN IM ARBEITSLEBEN



Referentinnen 
 
Ines Hirsch  
Ramona Feiereis  

Termin 
 
08.10. - 09.10.2024 
Anmeldeschluss 09.09.2024

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

16 SEELISCH BEHINDERTE MENSCHEN IM ARBEITSLEBEN

Inhalt 
 
Die Auswirkungen seelischer Störun-
gen zeigen sich im Arbeitsleben be-
sonders deutlich. Sichtbar wird dies 
häufig im Umgang mit Kundinnen und 
Kunden sowie Kolleginnen und Kolle-
gen. Im Kurs zu seelisch behinderten 
Menschen im Arbeitsleben werden fol-
gende Themenfelder betrachtet:  
 

  Entstehung seelischer Erkrankun-
gen, 

  ausgewählte Krankheitsbilder, 
  Auswirkungen seelischer Erkran-
kungen im Arbeitsleben, 

  Anforderungen an Arbeitsplätze 
für seelisch behinderte Menschen, 

  Beratung und Begleitung durch In-
tegrationsfachdienste. 

  
 
Ziel 
 
Den Teilnehmenden werden behinde-
rungsspezifische Kenntnisse vermit-
telt, um Vorurteile und Missverständ  - 
nisse gegenüber seelisch Kranken ab-
zubauen.  
 
Die aufgezeigten Hilfsangebote des  
Integrationsamtes und der Integra -
tionsfachdienste sollen bereits bei  
ersten Problemen, die bei der Be-
schäftigung seelisch Kranker auftre-
ten, in Anspruch genommen werden. 

Hierdurch soll eine Gefährdung des 
Arbeitsverhältnisses gar nicht erst ent-
stehen.  
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
 
Der Kurs richtet sich an Vertrauens-
personen und stellvertretende Mitglie-
der der Schwerbehindertenvertretung, 
sowie an Betriebs- und Personalräte. 

Seelisch behinderte Menschen 
im Arbeitsleben 

Kosten 
 
Preise für Übernachtung und  
Verpflegung standen bei Redak -
tionsschluss noch nicht fest.



Inhalt 
 
Oft genügt eine ganz normale ergono-
mische Gestaltung des Arbeitsplatzes, 
damit dieser für schwerbehinderte 
Menschen geeignet ist. 
 
In der Praxis kommt es aber immer 
wieder vor, dass es an der grundle-
genden Arbeitsplatzgestaltung man-
gelt und zusätzliche Bedarfe an 
Hilfsmöglich keiten unzureichend be-
kannt sind.  
 
 
Ziel  
 
In diesem Seminar soll die Vorge-
hensweise bei der ergonomischen 
und behinderungsgerechten Gestal-
tung von Arbeitsplätzen besprochen 
werden. Einzelne Behinderungsarten 
und Lösungen aus der Praxis des 
Technischen Beratungsdienstes (TBD) 
werden vorgestellt und näher beleuch-
tet. Neben den Aspekten der Gestal-
tung werden die finanziellen Leistun - 
gen des Integrationsamtes thema -
tisiert. Gestaltungsbeispiele bzw. -vor-
haben der Teilnehmenden finden 
Berücksichtigung.   
 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
 
Dieser Kurs richtet sich an Vertrau-
enspersonen und stellvertretende Mit-
glieder der Schwerbehindertenver- 
tretung, Betriebs- und Personalräte 
sowie Inklusionsbeauftragte. 

Arbeitsplatzgestaltung für  
schwerbehinderte Menschen 

17ARBEITSPLATZGESTALTUNG FÜR SCHWERBEHINDERTE MENSCHEN 

Referenten 
 
Matthias Schneider 
Annett Bothe

Kosten 
 
Die Veranstaltung ist  
kostenfrei.

Termin 
 
23.04.2024 
Anmeldeschluss 22.03.2024

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus



Inhalt 
 
Die Inklusionsvereinbarung ist ein we-
sentliches Instrument zur Inklusion 
schwerbehinderter Menschen in den 
Betrieb oder die Dienststelle. Arbeit-
gebende treffen Inklusionsvereinba-
rungen gemeinsam mit der Schwerbe- 
hindertenvertretung und dem Betriebs- 
bzw. Personalrat.  Die Steuerung der 
Inklusion erfolgt über Zielvereinbarun-
gen, die jeder Betrieb individuell  
abschließt. Deshalb sind für die Ver-
handlungen und für den Abschluss 
einer Inklusionsvereinbarung Kennt-
nisse über mögliche Regelungen und 
Inhalte unverzichtbar. 
 
 
Ziel 
 
Vermittlung von Kenntnissen über: 

  Initiativrecht und Mitwirkungsrechte 
der Schwerbehindertenvertretung 
und des Betriebs-/Personalrates, 

  Regelungsinhalte zur beruflichen 
Eingliederung schwerbehinderter 
Menschen, 

  Aufgaben und Meilensteine bei der 
Erarbeitung einer betriebsspezifi-
schen Inklusionsvereinbarung, 

  Kooperationspartner der Interes-
sensvertretungen und die Rolle des 
Integrationsamtes. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Dieser Kurs richtet sich an Vertrau-
enspersonen und stellvertretende Mit-
glieder der Schwerbehindertenver - 
tretung, Betriebs- und Personalräte 
sowie Inklusionsbeauftragte.
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Inklusionsvereinbarung

INKLUSIONSVEREINBARUNG

Kosten 
 
Die Veranstaltung ist  
kostenfrei.

Termin 
 
14.03.2024 
Anmeldeschluss 14.02.2024

Referent 
 
Prof. Dr. Andreas Wien 

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus
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Einführung in das betriebliche 
Eingliederungsmanagement 

Inhalt 
  
Gemäß § 167 Abs. 2 Sozialgesetz-
buch IX sind Arbeitgeber verpflichtet, 
wenn Beschäftigte innerhalb eines 
Jahres länger als sechs Wochen ar-
beitsunfähig waren, ein betriebliches 
Eingliederungsmanagement (BEM) 
durchzuführen. Das Integrationsamt 
zeigt eine praktische Umsetzung des 
betrieblichen Eingliederungsmanage-
ments entsprechend den Erfordernis-
sen des Sozialgesetzbuch IX für 
Betriebe und Dienststellen auf.  
  
Inhaltliche Schwerpunkte sind: 

  rechtliche Grundlagen, 
  Organisation und Datenschutz,  
  exemplarischer Verfahrensablauf, 
  Praxisbeispiele. 

 
 
Ziel 
 
Die Teilnehmenden sind über Inhalte 
und Schwerpunkte bei der Einführung 
des betrieblichen Eingliederungsma-
nagements informiert und wissen, wo 
sie neben dem Integrationsteam Part-
ner finden können. 
 
 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Dieser Kurs richtet sich an Vertrau-
enspersonen und stellvertretende Mit-
glieder der Schwerbehindertenver- 
tretung, Betriebs- und Personalräte 
sowie Inklusionsbeauftragte. 
 
Referent 
 
Prof. Dr. Andreas Wien  

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

Termin 
 
18.03.2024 
Anmeldeschluss 19.02.2024 
 
16.09.2024 
Anmeldeschluss: 16.08.2024

Kosten 
 
Die Veranstaltung ist  
kostenfrei.



Inhalt 
 
Das betriebliche Eingliederungsmana-
gement (BEM) soll helfen, die Arbeits-
unfähigkeit von Arbeitnehmenden  
eines Betriebes bzw. einer Dienst-
stelle zu überwinden, erneuter Ar-
beitsunfähigkeit vorzubeugen und den 
Arbeitsplatz von betroffenen Beschäf-
tigten zu erhalten. Die wesentlichen 
Inhalte des Workshops sind:  
 

  Erfahrungsaustausch zu Erfolgs-
faktoren und Stolpersteinen bei der 
Umsetzung des BEM, 

 
  Diskussion von Fachfragen (Daten-
schutz, Rechtsprechung, ...),  

 
  Übungen zur erfolgreichen Durch-
führung von BEM-Gesprächen.  

 
 

Ziel 
 
Im Workshop „BEM in der Praxis“ steht 
der Erfahrungsaustausch zum BEM im 
Mittelpunkt. Es geht um Möglichkeiten 
zur Verbesserung der BEM-Prozess-
kette und der Arbeit und Beratung im 
Kreis der BEM-Akteure. Vorausset-
zung ist, dass ein BEM in den Betrie-
ben bzw. Dienststellen der Teilnehmen - 
den in Arbeit ist bzw. umgesetzt wird. 
Die vorherige Teilnahme an einem 
BEM-Einführungskurs wird vorausge-
setzt.  
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Dieser Kurs richtet sich an Vertrau-
enspersonen und stellvertretende Mit-
glieder der Schwerbehindertenver- 
tretung, Betriebs- und Personalräte 
sowie Inklusionsbeauftragte. 

Workshop: Betriebliches 
Eingliederungsmanagement

20 WORKSHOP: BETRIEBLICHES EINGLIEDERUNGSMANAGEMENT



WORKSHOP: BETRIEBLICHES EINGLIEDERUNGSMANAGEMENT

Termin 
 
23.09. - 24.09.2024 
Anmeldeschluss 23.08.2024

Referenten 
 
Prof. Dr. Andreas Wien  
Simone Schneider

21

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

Voraussetzung 
 
Die Teilnahme an einem  
Grundkurs bzw. das Vorhanden-
sein von gleichwertigen Grund-
kenntnissen wird vorausgesetzt.

!
Kosten 
 
Preise für Übernachtung und  
Verpflegung standen bei Redak -
tionsschluss noch nicht fest.



22 GRUNDLAGEN: GEFÄHRDUNGSBEURTEILUNG PSYCHISCHER BELASTUNGEN   

Inhalt 
 
Das Arbeitsschutzgesetz schreibt auch 
für psychische Belastungen vor, die 
Gefährdung aus der Arbeit zu ermitteln. 
Es sollen Maßnahmen gegen die Be-
lastungen ergriffen werden. Die Wirk-
samkeit ist zu überprüfen. Psychische 
Belastungen haben grundsätzlich ob-
jektive Ursachen. Die Besonderheit ist, 
dass sie indirekt wirken z.B. über Ge-
fühle und Gedanken. Längerfristige 
psychische Belastungen können in 
eine ernsthafte Erkrankung münden. In 
der Schulung werden Kriterien zum Ab-
lauf einer Gefährdungsbeurteilung 
nach dem Arbeitsschutzgesetz sowie 
die Arbeitsfaktoren vorgestellt, die 
nachweislich als Ursache für diese Ent-
wicklung in Betracht kommen. Es wer-
den Modelle beschrieben, die helfen 
sollen, die konkrete psychische Belas-
tungssituation am jeweiligen Arbeits-
platz zu ermitteln. Ebenso werden 
mögliche Gegenmaßnahmen erörtert.    
 
 

Ziel 
 
Die Teilnehmenden sollen in die Lage 
versetzt werden, Belastungsfaktoren 
am Arbeitsplatz zu erkennen und  
Gegenmaßnahmen zu entwickeln. Sie 
erhalten dadurch die Fähigkeit, an  
der Umgestaltung innerbetrieblicher 
Arbeitsprozesse mitzuwirken, um ge-
sundheitliche Schädigungen auszu-
schließen. 
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Dieser Kurs richtet sich an Vertrau-
enspersonen und stellvertretende Mit-
glieder der Schwerbehindertenver- 
tretung, Betriebs- und Personalräte 
sowie Inklusionsbeauftragte. 

Grundlagen: Gefährdungsbeurteilung  
 psychischer Belastungen 



GRUNDLAGEN: GEFÄHRDUNGSBEURTEILUNG PSYCHISCHER BELASTUNGEN   23

Referent 
 
Mike Paternoga

Kosten 
 
Die Veranstaltung ist  
kostenfrei.

Termin 
 
17.09.2024 
Anmeldeschluss 19.08.2024

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus



Inhalt 
                 
Schwerbehinderte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unterliegen, wie alle 
anderen Arbeitnehmenden, dem all-
gemeinen Arbeitsrecht. Es werden in 
diesem Kurs arbeitsrechtliche Fragen 
zur Begründung von Arbeitsverhältnis-
sen besprochen, unter Vermittlung der 
allgemeinen Grundbegriffe des Ar-
beitsrechts. 
 

  Darf ich bei der Einstellung lügen? 
  

  Anbahnung des Arbeitsverhältnis-
ses unter Beteiligung der Schwer-
behindertenvertretung und des 
Betriebs-/Personalrats. 

 
  Abschluss, Form und Gestaltung 
des Arbeitsvertrages und der sich 
daraus ableitenden Pflichten für Ar-
beitnehmende und Arbeitgebende.  

 

  Pflichtverletzung durch den Arbeit-
gebenden: Möglichkeiten des Ar-
beitnehmenden.  

 
  Grundbegriffe des Arbeitsrechts.  

 
 
Ziel  
 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhalten einen Überblick über die In-
halte des Arbeitsrechts, sodass sie 
ihre Beteiligungsrechte im Betrieb oder 
der Dienststelle besser wahrnehmen 
und die schwerbehinderten Arbeitneh-
menden kompetenter beraten können. 
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Der Kurs richtet sich an Vertrauens-
personen und stellvertretende Mitglie-
der der Schwerbehindertenvertretung, 
sowie an Betriebs- und Personalräte. 

24 ARBEITSRECHT I: GRUNDLAGEN DES ARBEITSRECHTS

Arbeitsrecht I:  
Grundlagen des Arbeitsrechts
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Referentin 
 
Susanne Hoffarth 

Termin 
 
11.06. - 12.06.2024 
Anmeldeschluss 13.05.2024

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

Hinweis 
 
Die Teilnehmenden benötigen  
für diesen Kurs die Gesetzestexte 
zum Arbeits- und Sozialrecht

! Kosten 
 
Preise für Übernachtung und  
Verpflegung standen bei Redak -
tionsschluss noch nicht fest.



26 ARBEITSRECHT II: BEENDIGUNG DES ARBEITSVERHÄLTNISSES  

Inhalt 
 
Das allgemeine Arbeitsrecht gilt für 
schwerbehinderte Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer gleichermaßen wie 
für andere nicht behinderte Arbeit -
nehmende. Insofern wird die Schwer-
behindertenvertretung auch mit ar - 
beitsrechtlichen Fragen konfrontiert. 
Diese Seite des Arbeitsverhältnisses 
näher zu beleuchten, ist Ziel dieses 
Seminars.   
 

  Alternative Beendigungsformen des 
Arbeitsverhältnisses,  

 
  Kündigung, 

 
  Kündigungsschutz,  

 
  Beteiligung der Interessenvertre-
tungen der Beschäftigten bei Been-
digung von Arbeitsverhältnissen, 

 
  Verfahren vor dem Arbeitsgericht. 

 

 
Ziel  
 
Die Teilnehmenden werden mit Rege-
lungen aus dem Arbeitsrecht vertraut 
gemacht, die bei der Beendigung von 
Arbeitsverhältnissen zu beachten und 
anzuwenden sind. 
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Der Kurs richtet sich an Vertrauens-
personen und stellvertretende Mitglie-
der der Schwerbehindertenvertretung, 
sowie an Betriebs- und Personalräte. 

Arbeitsrecht II:  
Beendigung des Arbeitsverhältnisses 
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Referentin 
 
Susanne Hoffarth Termin 

 
26.11. - 27.11.2024 
Anmeldeschluss 25.10.2024

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

Hinweis 
 
Am 2. Tag ist die Teilnahme 
an einer Gerichtsverhandlung vor 
dem Arbeitsgericht Cottbus vorge-
sehen.  

 
Die Teilnehmenden benötigen für 
diesen Kurs die Gesetzestexte zum 
Arbeits- und Sozialrecht.

!

Kosten 
 
Preise für Übernachtung und  
Verpflegung standen bei Redak -
tionsschluss noch nicht fest.



Inhalt 
 
Suchterkrankungen nehmen in der Ge-
sellschaft und damit auch in den Betrie-
ben immer stärker zu. In der Realität ist 
Sucht eine seelische und körperliche 
Krankheit, die Arbeitsfähigkeit und so-
ziale Beziehungen zerstört – im priva-
ten wie im beruflichen Umfeld. 
 
1. Rechtliche Grundlagen zum Thema: 
      Handeln und Reagieren, 
      Abmahnung, Kündigung, Lohn-

fortzahlung. 
 
2. Sucht am Arbeitsplatz: 
      Aufgaben und Möglichkeiten 

des Betriebes, 
      betriebliche Einflussfaktoren, 
      Abhängigkeitsmerkmale –  

insbesondere Alkoholsucht. 
 
3. Von der Suchtprävention zum be -

trieb lichen Eingliederungsmanage-
ment. 

 
4. Grundlagen der Kommunikation 

und Gesprächsführung. 
 
 

Ziel 
 
Ziel des Seminars ist es, betrieblichen 
Ansprechpartnerinnen und Ansprech-
partnern konkrete Hilfestellungen und 
mehr Sicherheit im Umgang mit Be-
troffenen zu geben. 
 
Hierbei nehmen wir insbesondere die 
Sensibilisierung für Suchtstrukturen 
im Betrieb und die Alkoholabhängig-
keit in den Blick und vermitteln grund-
legende arbeitsrechtliche und kommu- 
nikative Kenntnisse.    

 
Erwerben Sie in diesem Seminar das 
nötige rechtliche und praktische 
Grundwissen zum Thema Suchthilfe 
und -prävention.  
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
 
Der Kurs richtet sich an Vertrauens-
personen und stellvertretende Mitglie-
der der Schwerbehindertenvertretung, 
sowie an Betriebs- und Personalräte, 
Inklusionsbeauftragte.

28 MIT SUCHT IM BETRIEB SICHER UMGEHEN

Mit Sucht im Betrieb sicher umgehen
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Referentinnen 
 
Simone Schneider 

Termin 
 
25.06. - 26.06.2024 
Anmeldeschluss 24.05.2024

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

Kosten 
 
Preise für Übernachtung und  
Verpflegung standen bei Redak -
tionsschluss noch nicht fest.



Inhalt 
 
Die Schulungsveranstaltung „Gleich-
berechtige Teilhabe - Schutz vor Be-
nachteiligung“ soll die Teilnehmenden 
zur Thematik Diskriminierung sensibi-
lisieren. Die wesentlichen rechtlichen 
Grundlagen für den Schutz von Men-
schen mit Behinderung – wie bei-
spielsweise AGG, SGB IX, aber auch 
arbeitsrechtliche und strafrechtliche 
Vorschriften und Möglichkeiten – wer-
den vorgestellt. Welche Rechte hat 
eine betroffene Person im Rahmen, 
einer Stellenbesetzung, einer Fortbil-
dung, im Rahmen des beruflichen Auf-
stiegs und bei der Kündigung?  
 
 
Ziel  
 
Die Teilnehmenden sollen in die Lage 
versetzt werden, vorliegende Diskrimi-
nierung zu erkennen bzw. einer dro-
henden Diskriminierung vorzubeugen. 
Insbesondere im Rahmen der Stellen-
ausschreibung und -besetzung, der 
beruflichen Fortbildung, des berufli-
chen Aufstiegs sowie der Kündigung 
werden Problembereiche aufgezeigt. 
Die Teilnehmenden werden befähigt 
im Berufsalltag entsprechend zu rea-
gieren, wenn schwerbehinderte Ar-
beitnehmende sich von Diskriminie- 
rung oder Mobbing bedroht fühlen. Es 
werden Beratungs- und Hilfsmöglich-
keiten aufgezeigt.   

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Der Kurs richtet sich an Vertrauens-
personen und stellvertretende Mitglie-
der der Schwerbehindertenvertretung, 
Betriebs- und Personalräte, Inklu -
sionsbeauftragte. 

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

Termin 
 
09.09. - 10.09.2024 
Anmeldeschluss 09.08.2024

Referent 
 
Prof. Dr. Andreas Wien 

30 GLEICHBERECHTIGE TEILHABE – SCHUTZ VOR BENACHTEILIGUNG

Gleichberechtigte Teilhabe – 
Schutz vor Benachteiligung 

Kosten 
 
Preise für Übernachtung und  
Verpflegung standen bei Redak -
tionsschluss noch nicht fest.



ZEITMANAGEMENT UND ARBEITSORGANISATION 31

Zeitmanagement und Arbeitsorganisation 

Inhalt 
 

  Analyse der bisherigen Selbstor- 
ganisation, 

  persönlicher Umgang mit Zeit, 
  Ziele und Prioritäten setzen, 
  Grundregeln der Zeitplanung,  
  was stresst und warum – Stresso-
ren erkennen und erklären können, 

  individuelle Energiequellen und –
fresser identifizieren, 

  Ressourcen für die eigene Stress-
resistenz entdecken und nutzen, 

  motivieren: sich selbst und andere, 
  gelassen und in Balance leben, 
  Handlungsoptionen entwickeln – 
was wollen Sie verändern? 

 
 
Ziele 
 
Die Teilnehmenden lernen Methoden 
und Techniken aus den Bereichen 
Selbst-, Zeit- und Stressmanagement 
sowie Arbeitsorganisation kennen. Sie 
analysieren ihren individuellen Um-
gang mit Zeit und lernen zu erkennen, 
wie sie ihre Arbeitsorganisation syste-
matisch verbessern, um eine Balance 
zwischen Arbeitsleben (Spannungs-
feld berufliche Tätigkeit und Ehrenamt) 
und Privatleben herstellen zu können. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Der Kurs richtet sich an Vertrauens-
personen und stellvertretende Mitglie-
der der Schwerbehindertenvertretung, 
sowie an Betriebs- und Personalräte. 

Referentin 
 
Prof. Dr. Silke Michalk 

Termin 
 
21.11. - 22.11.2024 
Anmeldeschluss 22.10.2024

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

Kosten 
 
Preise für Übernachtung und  
Verpflegung standen bei Redak -
tionsschluss noch nicht fest.



32 SOZIALDATENSCHUTZ IM BÜRO VON SBV UND BR/PR

Inhalt 
 
Das Thema Datenschutz hat seit In-
krafttreten der Europäischen Daten-
schutzgrundverordnung in der prak - 
tischen Arbeit an Wichtigkeit gewon-
nen. Schwerbehindertenvertretungen 
und Interessensvertretungen wie Per-
sonal- bzw. Betriebsrat erhalten im 
Rahmen ihrer Tätigkeit viele perso-
nenbezogene, unternehmensinterne 
und sensible Daten. Werden sie darü-
ber hinaus zur Weitergabe dieser 
Daten aufgefordert oder besteht die 
Notwendigkeit zum Gedankenaus-
tausch mit den stellvertretenden Ver-
trauenspersonen, so besteht oftmals 
Unsicherheit, inwiefern Daten weiter-
gegeben werden dürfen. Insofern ist 
es wichtig, dass die Schwerbehinder-
tenvertretung und der Personal- bzw. 
Betriebsrat sich im Umgang mit die-
sen Daten auskennen. 

 

In der Schulungsveranstaltung wird 
der praxisrelevante Umgang mit Sozi-
aldaten im Rahmen der Tätigkeit von 
Schwerbehindertenvertretung, Perso-
nal- bzw. Betriebsrat vermittelt. Inhalt-
liche Schwerpunkte sind: 
 

  personenbezogene Daten, Unter-
nehmensdaten, sensible Daten, 

 
  gesetzliche Grundlagen, wie bei-
spielsweise die Europäische Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO), 
Regelungen des Sozialgesetzbuch 
(SGB) und Bundesdatenschutzge-
setz (BDSG), 

 
  Rechtsprechung zum Datenschutz, 

 
  Weitergabe und Austausch von 
Daten. 

 
 

Sozialdatenschutz im Büro  
von SBV und BR/PR



Ziel 
 
Die Teilnehmenden sollen in die Lage 
versetzt werden, datenschutzrechtli-
che Probleme zu erkennen und mehr 
Sicherheit im Umgang mit personen-
bezogenen und sensiblen Daten zu 
erlangen.  
 
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Vertrauenspersonen der schwerbehin-
derten Menschen, stellvertretende 
Mitglieder, Betriebs-/Personalrat, In-
klusionsbeauftragte. 
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Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus

Termin 
 
12.09.2024 
Anmeldeschluss 12.08.2024

Referent 
 
Prof. Dr. Andreas Wien 

Kosten 
 
Die Veranstaltung ist  
kostenfrei.



34 GRUNDLAGEN DES RENTENRECHTS 

Inhalt 
 
Schwerpunkt ist die Darstellung der 
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsle-
ben im Leistungsbereich der Renten-
versicherung. In diesem Kurs wird ein 
Überblick über die Begriffe, Ansprüche 
und über die Leistungen der gesetzli-
chen Rentenversicherung gegeben. 
 

  Jeder Monat zählt – Beitragszeiten, 
Ausbildung, Krankheit, Arbeitslosig-
keit, Pflege und Kindererziehung. 

  Erwerbsgemindert / Berufsunfähig 
– was wäre wenn? 

  Leistungen zur medizinischen Re-
habilitation. 

  Altersrenten – was, wann, wie? 
  Aktuelles aus der deutschen Ren-
tenversicherung. 

 
 
Ziel 
 
Erlangung von Kenntnissen aus dem 
Rentenrecht und die Darstellung der 
Verflechtung des Sozialrechts in Be-
zug auf die gesetzliche Rentenversi-
cherung anhand von Praxisbeispielen. 

 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Der Kurs richtet sich an Vertrauens-
personen und stellvertretende Mitglie-
der der Schwerbehindertenvertretung, 
sowie an Betriebs- und Personalräte. 

Grundlagen des Rentenrechts 

Referentin 
 
Dagmar Ducke

Termin 
 
19.06.2024 
Anmeldeschluss 16.05.2024

Kosten 
 
Die Veranstaltung ist  
kostenfrei.

Veranstaltungsort 
 
Radisson Blu 
Vetschauer Straße 12 
03048 Cottbus



Musterantrag an den Arbeitgebenden 
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Datum  
 
Als 
 
 Vertrauensperson der schwerbehinderten Menschen  
 stellvertretendes Mitglied der Schwerbehindertenvertretung  
 Mitglied des Betriebs-/Personalrates 
 Inklusiosnbeauftragte/r 
 
bitte ich um Freistellung und Übernahme der Reisekosten und Kosten für Un-
terkunft und Verpflegung zur Teilnahme an der Schulungsveranstaltung des 
Integrationsamtes beim Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes 
Brandenburg. 
 
 
Thema  

 

am / vom                                                bis  

 

in  
 
 
Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung betragen                          EURO. 
 
Die Schulung erfolgt nach § 185 Abs. 2 Neuntes Buch Sozialgesetzbuch 
(SGB IX) Das Integrationsamt trägt die Sachkosten wie Raummiete,  
Referentenhonorar, Schulungs- und Informationsmaterial. Freistellung und 
Kostenübernahme sind gesetzlich geregelt. 
 
 
Unterschrift 

MUSTERANTRAG AN DEN ARBEITGEBENDEN 

kopierfähige Vorlage



Reservierungsformular 
Radisson Blu Cottbus 

Bitte reservieren Sie unter dem Kennwort »LASV 2024« 

Anreise: ___________________          Abreise: ___________________ 

Einzelzimmer*

Name: ______________________   Vorname: ________________________ 

Privatadresse: __________________________________________________

Rechnungsanschrift:  

____________________________________________________________

Tel.: ________________________   E-Mail: __________________________

ZIMMERRESERVIERUNG

36 RESERVIERUNGSFORMULAR RADISSON BLU COTTBUS 

*Preise standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Bitte informieren Sie sich auf
https://lasv.brandenburg.de/lasv/de/behinderung/integrationsamt/schulungen-und-aufklaerungsarbeit/ 

Die genannten Zimmerpreise beinhalten folgende Leistungen: 
 

 
 
 
 
 
 

Übernachtung im komfortablen Zimmer mit Bad/Dusche,WC, SAT-TV, WiFi,  
Minibar,Telefon, Radio und Fön 
Unser tolles Frühstücksbuffet 
Nutzung unseresWellness- und Fitnessbereichs 
High Speed Internetanschlüsse und Wi-Fi im gesamten Hotel 
die Nutzung der öffentlichenVerkehrsmittel der Stadt Cottbus 
Einmal Abendessen als Menü oder Buffet inkl. einem Softgetränk 
Gesetzliche Mehrwertsteuer

Radisson Blu Hotel, Cottbus 
Vetschauer Straße 12, 03048 Cottbus,Tel. 0355 47610, Fax 0355 476 1900 
E-Mail: reception.cottbus@radissonblu.com

https://lasv.brandenburg.de/lasv/de/behinderung/integrationsamt/schulungen-und-aufklaerungsarbeit/
mailto: reception.cottbus@radissonblu.com
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Anreise zum Veranstaltungsort

Radisson Blu Hotel 
Vetschauer Str. 12 

03048 Cottbus 
Tel.: 0355 4761-0 



Die Seminare werden nach § 185  
Abs. 2 Sozialgesetzbuch – Neuntes 
Buch – (SGB IX) durchgeführt. Sie 
vermitteln und vertiefen Kenntnisse, 
die für die Arbeit als Aufgabenträger 
nach dem Sozialgesetzbuch – Neun-
tes Buch- (SGB IX) notwendig sind. 
Maßgebliche Vorschriften für die Teil-
nahme an den Kursen, sowie auch für 
die Kostenübernahme durch den  
Arbeitgeber sind: 
 
 
Für die Vertrauenspersonen:  
 
§ 179 Abs. 4 und § 179 Abs. 8 SGB IX.  
Sie regeln die Freistellung zum Zwe-
cke der Teilnahme für die Vertrauens-
person, sowie für das stellvertretende 
Mitglied. Nach § 179 Abs. 8 SGB IX 
übernimmt der Arbeitgeber die Kosten 
der Unterkunft und Verpflegung, sowie 
die Fahrtkosten. 
 
 

Für den Betriebsrat:  
 
Spezielle Vorschriften für die Teilneh-
mer von Betriebsräten enthalten § 37 
Abs. 6 Betriebsverfassungsgesetz 
(BetrVG) und – zur Kostenübernahme 
durch den Arbeitgeber - § 40 Abs. 1 
BetrVG. 
 
 
Für den Personalrat:  
 
Spezielle Vorschriften für die Teilneh-
mer von Personalräten (einschließlich 
der Kostenübernahme durch den  
Arbeitgeber) enthält § 46 Abs. 1 Per -
sonalvertretungsgesetz das Landes 
Brandenburg (PersVG). 
 
 
Für Inklusionsbeauftragte 
 
Die entstehenden Kosten für den  
Inklusionsbeauftragten trägt der Ar-
beitgeber entsprechend der für Ge- 
schäf ts- und Dienstreisen geltenden 
Bestimmungen. 

38 RECHTLICHE GRUNDLAGEN

Rechtliche Grundlagen



TERMINÜBERSICHT 2024

Terminübersicht 2024
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06.-07.03.          Grundkurs: Grundlagen der Tätigkeit der Schwerbehindertenvertretung 

14.03.                Inklusionsvereinbarung 

18.03.                Einführung in das betriebliche Eingliederungsmanagement 

21.-22.03.          Aufbaukurs: Mitwirken bei Personalentscheidungen 

23.04.                Arbeitsplatzgestaltung für schwerbehinderte Menschen 

23.-24.05.          Gesprächsführung - kompetent und lösungsorientiert beraten 

29.-30.05.          Grundkurs: Grundlagen der Tätigkeit der Schwerbehindertenvertretung 

06.-07.06.          Das 1x1 des Konfliktmanagements 

11.-12.06.          Arbeitsrecht I: Grundlagen des Arbeitsrechts 

19.06.                Grundlagen des Rentenrechts 

25.-26.06.          Mit Sucht im Betrieb sicher umgehen 

02.07.                „Schlecht hören” gut Verstehen - Schwerhörige Menschen im Arbeitsleben 

03.-04.07.          Grundkurs: Grundlagen der Tätigkeit der Schwerbehindertenvertretung 

09.-10.09.          Gleichberechtige Teilhabe - Schutz vor Benachteiligung 

12.09.                Sozialdatenschutz im Büro von SBV und BR/PR/MAV 

16.09.                Einführung in das betriebliche Eingliederungsmanagement 

17.09.                Grundlagen: Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastungen 

19.-20.9.            Aufbaukurs: Mitwirken bei Personalentscheidungen 

23.-24.09.          Workshop: Betriebliches Eingliederungsmanagement  

02.10.                SGB IX im Personalmanagement 

08.-09.10.          Seelisch behinderte Menschen im Arbeitsleben 

06.-07.11.          Grundkurs: Grundlagen der Tätigkeit der Schwerbehindertenvertretung 

21.-22.11.          Zeitmanagement und Arbeitsorganisation 

26.-27.11.          Arbeitsrecht II: Beendigung des Arbeitsverhältnisses



Bothe, Annett Integrationsamt, TBD 
 
Dietrich, Hans-Joachim Integrationsfachdienst 
 
Ducke, Dagmar Deutsche Rentenversicherung Bund 
 
Feiereis, Ramona Integrationsfachdienst 
 
Hirsch, Ines Integrationsfachdienst 
 
Hoffarth, Susanne Fachanwältin für Arbeitsrecht 
 
Metzdorf, Michael Integrationsfachdienst 
 
Prof. Dr. Michalk, Silke BTU Cottbus – Senftenberg, Fachgebiet ABWL,  

insbesondere Personalwesen und Managementlehre  
 
Raden, Jeanette Integrationsamt, Koordinatorin Öffentlichkeitsarbeit 

und Schulungen  
 
Schneider, Matthias Integrationsamt, TBD 
 
Schneider, Simone FAW Cottbus, Disability Manager (CDMP)  
 
Paternoga, Mike hr&c Human Resources & Change Management 

GmbH, Wirtschaftspsychologe  
 
Prof. Dr. Wien, Andreas BTU Cottbus – Senftenberg,  

Schwerpunkt Wirtschaftsrecht  
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Unsere Referenten
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Ansprechpartnerinnen und  
Ansprechpartner im Integrationsamt

Landesamt für Soziales und Versorgung 
Integrationsamt 
Team Cottbus 
Lipezker Straße 45  
Haus 5  
03048 Cottbus

Funktion Name/E-Mail Telefon

Leiterin des  
Integrationsamtes

Susann Röming 
susann.roeming@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 314

Dezernentin Rechts- / 
Widerspruchs- 
angelegenheiten

Ariane Diekmann  
ariane.diekmann@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 453

Dezernentin Schulung / 
Aufklärung /  
Integrationsfachdienst

Claudia Poets 
claudia.poets@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 549

Integrationsfachdienst 

Georg Dietrich 
georg.dietrich@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 384

Verena Herrmann  
verena.herrmann@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 300

Einheitliche Ansprech- 
stellen für Arbeitgeber

Katja Rothe 
katja.rothe@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 856

Grundsatz 
Inklusionsbetriebe

Ute Salbach 
ute.salbach@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 409

Erhebung und  
Verwaltung der  
Ausgleichsabgabe 

N.N. 
 0355 2893 - 309

Öffentlichkeitsarbeit / 
Schulung

Jeanette Raden 
jeanette.raden@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 238

Schulungsbüro Diana Salomon 
diana.salomon@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 143

Tel.: 0355 2893-0 
Fax: 0331 275484-524 

 E-Mail: Integrationsamt@LASV.Brandenburg.de
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Landkreis/Stadt/ 
Bereich Ansprechpartner/E-Mail Telefon

Stadt Cottbus Anne Waldmann 
anne.waldmann@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 332

Spree-Neiße Romy Weise 
romy.weise@lasv.brandenburg.de  0355 2893 - 543

Dahme-Spreewald Marvin Kloy 
marvin.kloy@lasv.brandenburg.de  0355 2893 - 545

Teltow-Fläming Katja Zehnsdorf 
katja.zehnsdorf@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 257

Oberspreewald-Lausitz Laura Koal 
laura.koal@lasv.brandenburg.de  0355 2893 - 948

Elbe-Elster 

Marco Hertel 
marco.hertel@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 544

Ramona Zadow 
ramona.zadow@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 134

Beratende Ingenieurin Annett Bothe 
annett.bothe@lasv.brandenburg.de 0355 2893 - 541

Zuständigkeitsbereich für 
Kündigungsschutz/Begleitende Hilfe - 
Team Cottbus 
 
Landesamt für Soziales und Versorgung 
Integrationsamt 
Team Cottbus 
Lipezker Straße 45 
Haus 5  
03048 Cottbus

Teamkoordinator:  
Mario Rönisch 

Tel.: 0355 2893 - 377 
Fax: 0331 27548 - 4524 

E-Mail: mario.roenisch@lasv.brandenburg.de
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Zuständigkeitsbereich für 
Kündigungsschutz/Begleitende Hilfe - 
Team Frankfurt (Oder) 
 
 

 Landesamt für Soziales und Versorgung 
 Integrationsamt 
 Team Frankfurt (Oder)
 Robert-Havemann - Str. 4 
 15236 Frankfurt (Oder)

Landkreis/Stadt/ 
Bereich Ansprechpartner/E-Mail Telefon

Stadt Frankfurt (Oder) Stefanie Petersdorf 
stefanie.petersdorf@lasv.brandenburg.de 0335 5582 - 455

Oder-Spree Kristin Steiffert 
kristin.steiffert@lasv.brandenburg.de 0335 5582 - 464

Uckermark Regina Unger 
regina.unger@lasv.brandenburg.de  0335 5582 - 456

Märkisch-Oderland André Woitschewski 
andre.woitschewski@lasv.brandenburg.de 0335 5582 - 172

Barnim Elfi Ewerth 
elfi.ewerth@lasv.brandenburg.de 0335 5582 - 454

Beratender Ingenieur Matthias Schneider 
matthias.schneider@lasv.brandenburg.de 0335 5582 - 459

Teamkoordinatorin:  
Regina Unger 

Tel.: 0335 5582-456 
Fax: 0335 5582 - 287 

E-Mail: regina.unger@lasv.brandenburg.de 
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Zuständigkeitsbereich für 
Kündigungsschutz/Begleitende Hilfe - 
Team Potsdam 

 
Landesamt für Soziales und Versorgung 
Integrationsamt 
Team Potsdam  
Zeppelinstraße 48  
14471 Potsdam 

Landkreis/Stadt/ 
Bereich Ansprechpartner/E-Mail Telefon

Havelland René Klein 
rene.klein@lasv.brandenburg.de  0331 2761 - 235

Oberhavel Ulrike Berthold 
ulrike.berthold@lasv.brandenburg.de  0331 2761 - 431

Ostprignitz-Ruppin Lilo Vogler 
lilo.vogler@lasv.brandenburg.de  0331 2761 - 231

Potsdam-Mittelmark Frank Jacob 
frank.jacob@lasv.brandenburg.de  0331 2761 - 432

Prignitz, Stadt Branden-
burg an der Havel

Christiane Nickel 
christiane.nickel@lasv.brandenburg.de 0331 2761 - 326

Stadt Potsdam Katharina Labs 
katharina.labs@lasv.brandenburg.de 0331 2761 - 228

Beratende Ingenieurin Bärbel Schmandke 
baerbel.schmandke@lasv.brandenburg.de 0331 2761 - 425

Teamkoordinator:  
Kai Arlt 

Tel.: 0331 2761 - 222 
Fax: 0331 2761-497 

E-Mail: kai.arlt@lasv.brandenburg.de 
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Ansprechpartnerinnen und  
Ansprechpartner im Integrationsfachdienst

Integrationsfachdienst Cottbus 
Lipezker Str. 48 
03048 Cottbus

Fachdienst Ansprechpartner/E-Mail Telefon/Telefax

Teamleiter Andreas Radow 
andreas.radow@ifd.3in.de 

Tel.: 0355 - 58 32 23 
Fax: 0355 - 58 32 22 

Berufliche Sicherung/ 
Vermittlung

Ines Hirsch 
ines.hirsch@ifd.3in.de 

Tel.: 0355 - 58 32 24 
Fax: 0355 - 58 32 22 

Ramona Feiereis 
ramona.feiereis@ifd.3in.de 

Tel.: 0355 - 58 32 25 
Fax: 0355 - 58 32 22 

Übergang Schule-Beruf, Beruf -
liche Sicherung/Vermittlung 

Silke Born 
silke.born@ifd.3in.de 

Tel.: 0355 - 58 32 33 
Fax: 0355 - 58 32 22 

Übergang Schule-Beruf Nora.Gossert 
nora.gossert@ifd.3in.de 

Tel.: 0355 - 58 32 35 
Fax: 0355 - 58 32 22 

Fachdienst für 
Hörbehinderte

Nadine Joppek 
nadine.joppek@ifd.3in.de

Tel.:  0355 - 58 32 36 
Fax:  0355 - 58 32 22

Victoria Noack 
victoria.noack@ifd.3in.de

Tel.:  0355 - 58 32 38 
Fax:  0355 - 58 32 22

Verwaltung

Ulrike Pinkwart 
ulrike.pinkwart@ifd.3in.de

Tel.:  0355 - 58 32 34 
Fax:  0355 - 58 32 22

Britta Fechner 
britta.fechner@ifd.3in.de

Tel.:  0355 - 58 32 34 
Fax:  0355 - 58 32 22

Jana Prokop 
jana.prokop@ifd.3in.de

Tel.:  0355 - 58 32 31 
Fax:  0355 - 58 32 22

Petra Helbig 
petra.helbig@ifd.3in.de

Tel.:  0355 - 58 32 37 
Fax:  0355 - 58 32 22
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IFD Fachdienst für blinde und sehbehinderte Menschen 
Straße der Jugend 114 
03046 Cottbus 
Tel.: 0355 22549

Fachdienst Ansprechpartner/E-Mail Telefon/Telefax

Berufliche Sicherung /  
Vermittlung

Anja Schultchen 
anja.schultchen@ifd.3in.de 

Tel.: 0355 - 72 99 01 61 
Fax:  0355 - 729 39 74 

Übergang Schule-Beruf Jenny Ley 
jenny.ley@ifd.3in.de 

Tel.:  0355 - 493 59 95 
Fax:  0355 - 729 39 74

Verwaltung Grit Schippan  
grit.schippan@ifd.3in.de 

Tel.:  0355 22 549 
Fax:  0355 - 729 39 74

Integrationsfachdienst - Cottbus 
Außenstelle Finsterwalde 
Eppelborner Ecke 12 
03238 Finsterwalde 

Fachdienst Ansprechpartner/E-Mail Telefon/Telefax

Berufliche Sicherung/ 
Vermittlung

Juliane Ernst 
juliane.ernst@ifd.3in.de 

Tel.: 03531 - 607 74 74 
Fax: 03531 - 607 74 76 

Andreas Tietz 
andreas.tietz@ifd.3in.de 

Tel.: 03531 - 607 74 71 
Fax: 03531 - 607 74 76 

Übergang Schule-Beruf Yvonne Drechsler 
yvonne.drechsler@ifd.3in.de 

Tel.: 03531 - 607 74 72 
Fax: 03531 - 607 74 76

Verwaltung Katrin Petersen 
Katrin.Petersen@ifd.3in.de 

Tel.: 03531 - 607 74 75 
Fax: 03531 - 607 74 76
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Fachdienst Ansprechpartner/E-Mail Telefon/Telefax

Berufliche Sicherung/ 
Vermittlung

Diana Gaugler 
diana.gaugler@ifd.3in.de 

Tel.: 03375 - 24 67 318 
Fax: 03375 - 24 67 316 

Alexandra Grünberg 
alexandra.gruenberg@ifd.3in.de 

Tel.: 03375 - 24 67 317 
Fax: 03375 - 24 67 316 

Verwaltung Birgit Starke 
birgit.starke@ifd.3in.de 

Tel.: 03375 - 52 19 010 
Fax: 03375 - 24 67 316 

Integrationsfachdienst - Cottbus 
Außenstelle Königs Wusterhausen  
Eichenallee 1a 
15711 Königs Wusterhausen
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Integrationsfachdienst Eberswalde 
Eberswalder Str. 87 a 
16227 Eberswalde 
Tel.: 03334 - 384 54 0

Fachdienst Ansprechpartner/E-Mail Telefon/Telefax

Teamleiterin Nicole Zollmann  
nicole.zollmann@ifd.3in.de 

Tel.: 03334 - 38 45 412  
Fax: 03334 - 38 45 429 

Berufliche Sicherung/ 
Vermittlung

Mareike Hinz 
mareike.hinz@ifd.3in.de 

Tel.: 03334 - 384 54 16 
Fax: 03334 - 384 54 29 

Gabriele Ludwig 
gabriele.ludwig@ifd.3in.de 

Tel.: 03334 - 384 54 24 
Fax: 03334 - 384 54 29 

Anna Riep 
anna.riep@ifd.3in.de 

Tel.: 03334 - 384 54 23 
Fax: 03334 - 384 54 29 

Berufliche Sicherung/Vermitt-
lung, Übergang Schule-Beruf 

Stephanie Bredereck 
stephanie.bredereck@ifd.3in.de 

Tel.: 03334 - 384 54 22 
Fax: 03334 - 384 54 29

Übergang Schule-Beruf 

Sebastian Frischmuth 
sebastian.frischmuth@ifd.3in.de 

Tel.: 03334 - 384 54 18 
Fax: 03334 - 384 54 29 

Ellen Berger 
ellen.berger@ifd.3in.de

Tel.: 03334 - 384 54 25 
Fax: 03334 - 384 54 29

Fachdienst für 
Hörbehinderte 

Silvia Murach  
silvia.murach@ifd.3in.de 

Tel.: 03334 - 384 54 19 
Fax: 03334 - 384 54 29 

Verwaltung

Anke Papenfuß 
anke.papenfuss@ifd.3in.de 

Tel.: 03334 - 384 54 0 
Fax: 03334 - 384 54 29 

René Langhans 
rene.langhans@ifd.3in.de 

Tel.: 03334 - 384 54 0 
Fax: 03334 - 384 54 29 
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Fachdienst Ansprechpartner/E-Mail Telefon/Telefax

Berufliche Sicherung/ 
Vermittlung

Verena Pillkuhn 
verena.pillkuhn@ifd.3in.de 

Tel.: 03984 - 71 99 37 
Fax: 03984 - 83 17 99 

Cordula Bemme 
cordula.bemme@ifd.3in.de 

Tel.: 03984 - 80 08 31 
Fax: 03984 - 83 17 99 

Übergang Schule-Beruf Tanja Seidel 
tanja.seidel@ifd.3in.de 

Tel.: 03984 - 71 80 559 
Fax: 03984 - 83 17 99

Verwaltung Heike Trettin 
heike.trettin@ifd.3in.de

Tel.: 03984 - 80 08 31 
Fax: 03984 - 83 17 99

Integrationsfachdienst Eberswalde Außenstelle Prenzlau  
Stettiner Straße 5 
17291 Prenzlau 
Tel.: 03984 - 80 08 31 

Fachdienst Ansprechpartner/E-Mail Telefon/Telefax

Teamleiterin Nicole Zollmann  
nicole.zollmann@ifd.3in.de 

Tel.: 03338 - 338 85 43  
Fax: 03338 - 338 85 49

Berufliche Sicherung/ 
Vermittlung

Doreen Kulka 
doreen.kulka@ifd.3in.de 

Tel.: 03338 - 338 85 44 
Fax: 03338 - 338 85 49 

Lydia Jasper 
lydia.jasper@ifd.3in.de 

Tel.: 03338 - 338 85 45 
Fax: 03338 - 338 85 49 

Übergang Schule-Beruf Christin Rathgeb 
christin.rathgeb@ifd.3in.de 

Tel.: 03334 - 338 85 41 
Fax: 03334 - 338 85 49

Fachdienst für  
Hörbehinderte 

Michael Metzdorf  
michael.metzdorf@ifd.3in.de 

Tel.: 03338 - 338 85 42  
Fax: 03338 - 338 85 49

Integrationsfachdienst Eberswalde 
Außenstelle Bernau 
Breitscheidstraße 6 
16321 Bernau 
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Integrationsfachdienst Frankfurt (Oder) 
Marktplatz 3 
15230 Frankfurt (Oder) 

Fachdienst Ansprechpartner/E-Mail Telefon/Telefax

Teamleiterin Christina Heckmann 
christina.heckmann@ifd.3in.de 

Tel.:  0335 - 28 39 63 38 
Fax:  0335 - 50 08 08 21

Berufliche Sicherung/ 
Vermittlung

Janka Schmidt 
janka.schmidt@ifd.3in.de 

Tel.: 0335 - 283 97 76 
Fax: 0335 - 50 08 08 21 

Carolin Siebke 
carolin.siebke@ifd.3in.de

Tel.:  0335 - 28 39 77 3 
Fax:  0335 - 50 08 08 21

Franziska Schütz 
franziska.schuetz@ifd.3in.de

Tel.:  0335 - 28 39 53 70 
Fax:  0335 - 50 08 08 21

Jessica Bochwitz 
jessica.bochwitz@ifd.3in.de 

Tel.:  0335 - 28 39 53 71 
Fax:  0335 - 50 08 08 21

Übergang Schule-Beruf

Dirk Müller 
dirk.mueller@ifd.3in.de 

Tel.: 0335 - 283 97 75 
Fax: 0335 - 50 08 08 21

Philipp Jädicke 
philipp.jaedicke@ifd.3in.de 

Tel.:  0335 - 226 51 
Fax:  0335 - 50 08 08 21

Fachdienst für 
Hörbehinderte

Katrin Stenz 
katrin.stenz@ifd.3in.de 

Tel.: 0335 - 225 51 
Fax: 0335 - 50 08 08 21 

Verwaltung

Stefanie Gehring 
stefanie.gehring@ifd.3in.de 

Tel.: 0335 - 50 08 08 22 
Fax: 0335 - 50 08 08 21 

Mandy Tertel 
mandy.tertel@ifd.3in.de

Tel.: 0335 53 59 33 
Fax: 0335 50 08 08 21
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Integrationsfachdienst Frankfurt (Oder) 
Außenstelle Strausberg 
Elisabethstraße 19 
15344 Strausberg

Fachdienst Ansprechpartner/E-Mail Telefon/Telefax

Teamleiterin Christina Heckmann 
christina.heckmann@ifd.3in.de 

Tel.:  0335 - 28 39 63 38 
Fax:  0335 - 50 08 08 21

Berufliche Sicherung/ 
Vermittlung

Nadine Grothe 
nadine.grothe@ifd.3in.de

Tel.:  03341 - 306 21 14 
Fax:  03341 - 306 21 20 

Michaela Krumrey 
michaela.krumrey@ifd.3in.de 

Tel.:  03341 - 306 21 15 
Fax:  03341 - 306 21 20 

Grit Schiele 
grit.schiele@ifd.3in.de 

Tel.:  03341 - 306 21 17  
Fax:  03341 - 306 21 20

Kathrin Denk 
kathrin.denk@ifd.3in.de 

Tel.:  03341 - 306 21 13 
Fax:  03341 - 306 21 20

Nicol Rücker 
nicol.ruecker@ifd.3in.de 

Tel.:  03341 - 306 21 16 
Fax:  03341 - 306 21 20 

Übergang Schule-Beruf Ute Wieland 
ute.wieland@ifd.3in.de 

Tel.:  03341 - 306 21 26 
Fax:  03341 - 306 21 20 

Fachdienst für  
Hörbehinderte

Robert Melzer 
robert.melzer@ifd.3in.de 

Tel.:  03341 - 306 21 21 
Fax:  03341 - 306 21 20

Verwaltung

Mandy Frankenstein  
mandy.frankenstein@ifd.3in.de 

Tel.:  03341 - 306 21 11 
Fax:  03341 - 306 21 20

Katharina Ortel 
katharina.ortel@ifd.3in.de

Tel.:  03341 - 306 21 12 
Fax:  03341 - 306 21 20
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Fachdienst Ansprechpartner/E-Mail Telefon/Telefax

Teamleiterin Thea Koschitzki 
thea.koschitzki@ifd.3in.de 

Tel.: 03391 - 65 95 21 
Fax: 03391 - 659 03 24 

Berufliche Sicherung/ 
Vermittlung

Dagmar Schmidt 
dagmar.schmidt@ifd.3in.de 

Tel.: 03391 - 659 43 99 
Fax: 03391 - 659 03 24 

Sofie Ohm 
sofie.ohm@ifd.3in.de

Tel.: 03391 - 51 29 98 
Fax: 03391 - 659 03 24

Berufliche Sicherung/ 
Vermittlung und Fach- 
dienst für Hörbehinderte

Viola Lehmann 
viola.lehmann@ifd.3in.de

Tel.: 03391 - 65 95 19 
Fax: 03391 - 659 03 24

Übergang Schule-Beruf

Anke Burghardt 
anke.burghardt@ifd.3in.de 

Tel.: 03391 - 65 90 323 
Fax: 03391 - 659 03 24 

Maria Ohm 
maria.ohm@ifd.3in.de 

Tel.: 0151 - 56 52 33 27 
Fax: 03391 - 659 03 24

Romy Starke 
romy.starke@ifd.3in.de 

Tel.: 03391 - 659 150 
Fax: 03391 - 659 03 24

Verwaltung

Cornelia Münchow 
cornelia.muenchow@ifd.3in.de

Tel.: 03391 - 40 07 56 
Fax: 03391 - 659 03 24

Andrea Fischer-Kilian 
andrea.fischer-kilian@ifd.3in.de

Tel.: 03391 - 659 02 58 
Fax: 03391 - 659 03 24

Integrationsfachdienst Neuruppin 
Bahnhofstraße 11a 
16816 Neuruppin 
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Fachdienst für 
Hörbehinderte

Hans-Joachim Dietrich 
hans-joachim.dietrich@ifd.3in.de 

Tel.: 0331 - 275 79 32 
Fax: 0331 - 275 79 35 

Cornelia Geschwill 
cornelia.geschwill@ifd.3in.de

Tel.: 0331 - 275 79 15 
Fax: 0331 - 275 79 23

Übergang Schule-Beruf

Cathleen Knörnschild 
cathleen.knoernschild@ifd.3in.de 

Tel.: 0331 - 275 79 37 
Fax: 0331 - 275 79 23 

Mandy Reppner 
mandy.reppner@ifd.3in.de 

Tel.: 0331 - 275 79 36 
Fax: 0331 - 275 79 23 

Uwe Zawadzky 
uwe.zawadzky@ifd.3in.de 

Tel.: 0331 - 275 79 20 
Fax: 0331 - 275 79 23

Alexander Schneider 
alexander.schneider@ifd.3in.de

Tel.: 0331 - 275 79 26 
Fax: 0331 - 275 79 23

Verwaltung Christine Wehrstedt  
christine.wehrstedt@ifd.3in.de

Tel.: 0331 - 275 79 27 
Fax: 0331 - 275 79 23

Integrationsfachdienst Potsdam 
Tuchmacherstraße 49 
14482 Potsdam 

Fachdienst Ansprechpartner/E-Mail Telefon/Telefax

Teamleiterin Marina Brunnert 
marina.brunnert@ifd.3in.de 

Tel.: 0331 - 275 79 14 
Fax: 0331 - 275 79 23 

Berufliche Sicherung/ 
Vermittlung

Beatrice Haendschke 
beatrice.haendschke@ifd.3in.de

Tel.: 0331 - 275 79 21 
Fax: 0331 - 275 79 23

Sybille Hofmann 
sybille.hofmann@ifd.3in.de 

Tel.: 0331 - 275 79 34 
Fax: 0331 - 275 79 23

Sandra Lutze 
sandra.lutze@ifd.3in.de 

Tel.: 0331 - 275 79 38 
Fax: 0331 - 275 79 23 
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Ansprechpartnerinnen und  
Ansprechpartner der Einheitlichen  

Ansprechstellen für Arbeitgeber

Koordination der Einheitlichen Ansprechstellen für Arbeitgeber 
Landesamt für Soziales und Versorgung 
Katja Rothe 
Tel.: 0335 2893 856 
E-Mail: katja.rothe@lasv.brandenburg.de oder EAA@lasv.brandenburg.de 
Lipezker Straße 45, Haus 5 
03048 Cottbus 

EAA für Mitgliedbetriebe der IHK in Südbrandenburg in den LK Dahme-
Spreewald, Elbe-Elster, Oberspreewald-Lausitz, Spree Neiße und in Cottbus 
IHK Projektgesellschaft mbH Ostbrandenburg 
Marion Luschke 
Tel.: 0170 764 91 83 
E-Mail: luschke@ihk-projekt.de 
Querstraße 48 
03044 Cottbus

EAA für Mitgliedbetriebe der IHK in Westbrandenburg in den  
LK Prignitz, Ostprignitz-Ruppin, Oberhavel, Havelland,  
Potsdam-Mittelmark, Teltow-Fläming, Potsdam & Brandenburg adH 
IHK Projektgesellschaft mbH Ostbrandenburg 
Knut Tschernay 
Tel.: 0151 233 97 999 
E-Mail: knt@ihk-projekt.de 
Breite Straße 2a-c 
14467 Potsdam

EAA für Mitgliedbetriebe der IHK in Ostbrandenburg in den LK Uckermark, 
Barnim, Märkisch-Oderland, Oder-Spree und in Frankfurt (Oder) 
IHK-Projektgesellschaft mbH Ostbrandenburg 
Sabine Haarbach 
Tel.: 0170 764 57 69 
E-Mail: haarbach@ihk-projekt.de 
Berliner Straße 52e 
16303 Schwedt/Oder
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EAA für Mitgliedsbetriebe der HWK in den LK Dahme-Spreewald, 
Elbe-Elster, Oberspreewald-Lausitz, Spree-Neiße und in Cottbus 
Handwerkskammer Cottbus 
Franziska Ulm 
Tel.: 0160 846 75 15 
E-Mail: ulm@hwk-cottbus.de 
Eichenallee 1a 
15711 Königs Wusterhausen

EAA für Mitgliedsbetriebe der HWK in den LK Uckermark, Barnim,  
Märkisch-Oderland, Oder-Spree und Frankfurt (Oder) 
Handwerkskammer Frankfurt (Oder) Region Ostbrandenburg 
Ilka Pannwitz 
Tel.: 0170 2063255 
E-Mail: Ilka.Pannwitz@hwk-ff.de 
Bahnhofstraße 12 
15230 Frankfurt (Oder)

EAA Agenturbezirk Cottbus für Arbeitgeber in den LK Dahme Spreewald, 
Elbe-Elster, Oberspreewald-Lausitz, Spree-Neiße und Cottbus 
Agenturbezirk Cottbus Macht los e.V. 
Claudia Gast 
Tel.: 0176 414 944 93 
E-Mail: Claudia.Gast@machtlos-cottbus.de 
Altmarkt 17 
03046 Cottbus

EAA Agenturbezirk Neuruppin für Arbeitgeber in den LK Prignitz,  
Ostprignitz-Ruppin, Oberhavel, Havelland, Uckermark 
Agenturbezirk Neuruppin Diakonisches Werk Ostprignitz-Ruppin e.V 
Susanne Pistol 
Tel.: 0151 511 937 95 
E-Mail: eaa@diakonie-opr.de 
Otto-Grotewohl-Str. 1a 
16816 Neuruppin
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EAA Agenturbezirk Potsdam für Arbeitgeber in den LK Teltow-Fläming, 
Potsdam-Mittelmark und in Potsdam und Brandenburg an der Havel 
Agenturbezirk Potsdam Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Julian Rochlitz 
Tel.: 0173 617 00 20 
E-Mail: Julian.Rochlitz@johanniter.de 
Breite Straße 2a-c 
14467 Potsdam

EAA Agenturbezirk Frankfurt (Oder) für Arbeitgeber in den  
LK Märkisch-Oderland, Oder-Spree, Barnim und Frankfurt (Oder) 
ANIMA - Leben mit Handicap 
Johannes Kasper-Morelly 
Tel.: 0152 56473849 
E-Mail: j.kasper-morelly@eaa-bb.de 
Marktplatz 3 
15230 Frankfurt (Oder)



Ich bin 
 
 
 
 
 

 Vertrauensperson der Menschen mit Behinderung 
 Stellvertreter/-in der Vertrauensperson 
 Betriebs-/Personalratsmitglied 
 Inklusionsbeauftragte/-r 
 Sonstiges: .............................................................................................................................. Landesamt 

für Soziales und Versorgung 
des Landes Brandenburg 
Integrationsamt 
 
Postfach 10 01 23 
 
03001 Cottbus

Absender (Bitte in Blockschrift ausfüllen) 
............................................................................................................................................................................ 
Name, Vorname 

............................................................................................................................................................................ 
Straße, Hausnummer 

............................................................................................................................................................................ 
Postleitzahl, Ort 

............................................................................................................................................................................ 
E-Mail

Firma/Dienststelle (Bitte in Blockschrift ausfüllen) 
............................................................................................................................................................................ 
Name, Vorname 

............................................................................................................................................................................ 
Straße, Hausnummer 

............................................................................................................................................................................ 
Postleitzahl, Ort 

............................................................................................................................................................................ 
Telefon, Fax

 
 

Bitte mit 
Briefmarke 
freimachen

Ich bin 
  Vertrauensperson der Menschen mit Behinderung 
  Stellvertreter/-in der Vertrauensperson 
  Betriebs-/Personalratsmitglied 
  Inklusionsbeauftragte/-r 
  Sonstiges: .............................................................................................................................. Landesamt 

für Soziales und Versorgung 
des Landes Brandenburg 
Integrationsamt 
 
Postfach 10 01 23 
 
03001 Cottbus

Absender (Bitte in Blockschrift ausfüllen) 
............................................................................................................................................................................ 
Name, Vorname 

............................................................................................................................................................................ 
Straße, Hausnummer 

............................................................................................................................................................................ 
Postleitzahl, Ort 

............................................................................................................................................................................ 
E-Mail

Firma/Dienststelle (Bitte in Blockschrift ausfüllen) 
............................................................................................................................................................................ 
Name, Vorname 

............................................................................................................................................................................ 
Straße, Hausnummer 

............................................................................................................................................................................ 
Postleitzahl, Ort 

............................................................................................................................................................................ 
Telefon, Fax

 
 

Bitte mit 
Briefmarke 
freimachen



Zutreffendes bitte ankreuzen: 
  Ich bin Rollstuhlfahrer/-in.   Ich bin gehbehindert. 
  Ich bin sehbehindert.   Ich bin hörgeschädigt. 
  sonstiger/weiterer Unterstützungsbedarf:  

  Ich habe am Grundkurs teilgenommen:  

  Ich bin SBV/BR/PR/MAV/IBAG seit: 

 
 
 
Datum                                                                                 Unterschrift

Schulungen des Integrationsamtes 
Hiermit melde ich mich für folgende/n Kurs/e an:

Kursbezeichnung Termin Kursbezeichnung Termin

Zutreffendes bitte ankreuzen: 
  Ich bin Rollstuhlfahrer/-in.   Ich bin gehbehindert. 
  Ich bin sehbehindert.   Ich bin hörgeschädigt. 
  sonstiger/weiterer Unterstützungsbedarf:  

  Ich habe am Grundkurs teilgenommen:  

  Ich bin SBV/BR/PR/MAV/IBAG seit: 

 
 
 
Datum                                                                                 Unterschrift

Schulungen des Integrationsamtes 
Hiermit melde ich mich für folgende/n Kurs/e an:

Kursbezeichnung Termin Kursbezeichnung Termin
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